
Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 46 
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss 64, 6434 Illgau, 041 830 18 55 
 
Nach einem recht guten Winter, mit viel Schnee und richtiger Kälte hielten die 
Wetterpropheten am 29. April in Illgau Ihre Generalversammlung. Im Rückblick 
wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert: 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz   15  Pkt. 
Wagner Benny, Geissdädi, 8843 Oberiberg    12  ½ Pkt. 
Holdener Alois, Tannzapfen, Urmiberg, 6423 Seewen   12 Pkt. 
Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm   12 Pkt. 
Reichmuth Karl, Steinbockschütze, Haggen, 6430 Schwyz  11 ½ Pkt. 
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal   10 ½ Pkt. 
 
 

Prognosen für den Sommer 2005 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz  041 811 67 41 
Mai: Anfang wird es warm, dass diejenigen welche die langen wulligen Unterhosen 
noch tragen, wegen der Luftreinhalteverordnung aufgehalten und gebüsst werden.  
Vom 10. an ein paar Tage kühles Wetter, nachher werden die Mähmaschinen rattern, 
schön. 
Juni: An den ersten Tagen wird auch in den bergen am Heu gearbeitet. Die 
Viehauftriebe auf die Alpen werden ohne grossen Zeitdruck abgehalten, weil das 
Kaffeewasser direkt von der Dachrinne in die Pfanne läuft. Vom 22. an schön. 
Juli: Die Teenager werden anfangs Monat in den Badeanstalten auf den 
Sprungbrettern nass, bevor sie ins Wasser springen (Regenwetter).  Zweite Hälfte 
werden sich die schönen und muder Tage die Waage halten. Ende heiss mit 
abendlichen Gewittern, das der Nachtstrom nicht so recht zur Geltung kommt. 
August: Zuerst schwülwarm und neblig. 6. bis 19. wird es heiss, dass es den 
Schnecken zu trocken ist zu jagen. Ende Temperaturrückfall. 
September: Eine richtige Hitzewelle bricht aus, den Jägern flimmerts richtig vor den 
Augen. Bettag nicht schön, weil es regnet. Die Viehausstellungen im Bezirk Schwyz 
schön. 
Oktober: Beginnt mit starkem Regen, dass die Katzen noch in Stiefeln auf 
Mäusejagd gehen. Nachher Föhn, zuletzt Bodennebel schön. 
Zusammenfassung: Genügend Regen und Sonnenschein zeichnen den Sommer 05 
sehr fruchtbar aus. Der Herbst wird schön. Gesamt überwiegen die schönen Tage, ein 
schöner Sommer und Herbst. 
 
 
Wagner Benny, Geissdädi, 8843 Oberiberg   079 742 51 82 
Mai: Der Mai bis am 10. schön und warm. Der mittlere Drittel wird regnerisch une 
einige Gewitter. Der letzte Drittel schönes Wetter ab und zu etwas raue Luft. 
Juni: Die erste Hälfte mehr schöne Tage. Ab 21. bleibt das Wetter schlecht bis ende 
des Monats. Peter und Paul bedeckt, Regen. 
Juli: Der Juli beginnt trüb, Donner und Regen. 15. bis 25. schönes Heuwetter. Die 
letzten fünf Tage regnerisch. 
August: Der August beginnt durchzogen, mehr Regen. Ab 10. bis 20. schön, abends 
kühl. 20. bis 31. mehr Regen als schön. Bauernregel: Wie das Wetter an Maria 
Himmelfahrt 15. so der ganze Herbst sein mag. 



September: Der September beginnt schön. Um Mitte des Monats unbeständig, 
mehr Regen, der restliche Monat schön. 
Oktober: Bis 10. schön. Die nächsten zehn Tage mehr Regentage. Am 20. St. 
Wendelin schön. 
Zusammenfassung: Der Sommer 2005 ist ausgeglichen, einmal schön, dann 
wieder Regen. Hagel im Juli. Herbst mehrheitlich schön. 
 
 
Holdener Alois, Tannzapfen, Urmiberg, 6423 Seewen 079 704 81 39 
Mai: In den ersten 15 Tagen rauhlüftig und noch Schnee in mittlere Lagen. In der 
zweiten Hälfte viel schönes und warmes Wetter. Pfingstmontag 16. schön. 
Juni: Die ersten 14 Tage Heuwetter mit etwelchen Gewittern. 15. bis 23. einige trübe 
Tage. Die Güllenmatrosen haben Zeit zum güllnen. 24. bis 30. schön und heiss. 
Juli: Das heisse Wetter dauert noch ca. drei Wochen weiter, da und dort donnert es. 
Einzige Ausnahme gibt es Sonntag 3. Juli, da regnet es. In den letzten zehn Tagen viel 
Regen und kühler. 
August: Der 1. August fällt ins Wasser. In den Tagen bis Mitte viel unbeständig und 
Schnee bis in die obersten Alpen. Nachher bis Ende viel schön aber gewitterig. 
September: In den ersten Tagen wird’s fast jeden Tag den Regenschirm brauchen. 
In den Tagen 11. bis 20. schönes Herbstwetter. Bis Ende Hudelwetter und Schnee bis 
1200m. 
Oktober: Vom 1. bis 10. schönes Herbstwetter zum Teil Nebel in den Niederungen. 
Die nächsten 10 Tage viel Föhn und schön. Schwyzer Kilbi Sonntag 9. schön. 
Zusammenfassung: Der Vorsommer ist viel schön. Hauptferienzeit nass. Der Herbst 
ist schön, dass wieder zufriedene Gesichter zur Versammlung kommen. 
 
 
Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm 041 838 01 64 
Mai: Bis Mitte schön zum Teil auch Regen, warm. Zweite Hälfte zu nass, spärlich mit 
der Sonne. Am 15. muss die kalte Sophie die Haare an den Beinen nicht rasieren und 
salben, da sie vor Hitze abbrennen. 
Juni: Vor Mitte wüchsiges Wetter, frühe Alpauffahrten. Bis ca. 25. Seichwetter. 
Nachher schön und schwül. 
Juli: Bis etwa 12. heiss, stellenweise eine Dürre. Nachher gibt’s den ganzen Monat 
wenig schöne Tage mehr. Am Abend des 20. haben die Wanderer keinen trockenen 
Faden mehr am Leib, nass. 
August: Am 1. noch Regen. Darauffolgend etwas besser, aber die Sonne verbirgt sich 
öfter hinter den Wolken. In den letzten zehn Tagen, ich sage es zwar nicht gerne, aber 
in den oberen Regionen gibt’s Schnee. 
September: Bis zum 20. einen schönen Herbstmonat. Am 8. bewölkt und Regen. 
Ende viel Nebel aber angenehme warme Witterung. 
Oktober: Anfangs kann der Syti Domini in Schwyz seine Trauben bei Sonnenschein 
pflücken. Vor dem 20. zum Teil Bodennebel. Am Morgen des 12. in höheren Lagen 
Reif. 
Zusammenfassung: Der Sommer wird zu nass. Im Herbst können die Heissen-
Hösli noch lange getragen werden, weil es warm bleibt. 
 
 



 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, 6430 Schwyz 041 811 49 41 
Mai: Anfangs bleibt es wechselhaft und kühl. In der letzten Hälfte wird sich der 
Bergfrühling auch bemerkbar machen und es wird angenehme Temperaturen geben. 
Mitte Mai schön. 
Brachet: Vom 1. bis 10. mehrheitlich veränderliches Wetter. 10. bis 25. 
vorsommerliches warmes Wachswetter mit etwelchen Gewittern. Die letzten 5 Tage 
mindestens 3 Tage schön. 
Heumonat: Bei den ersten 15 Tagen herrscht grosse Hitze mit abendlichen 
Gewittern und örtlichem Hagelschlag. 15. bis 20. trübes Näfelwetter mit Regen. Die 
letzten 10 Tage wechselhafte Wetterlage. 
August: Die ersten 15 Tage schönes Badewetter, die Grillwürste werden eine 
märterliche Zeit haben. 15. schön. Von Mitte an werden sich die schönen und 
veränderlichen Tage die Waage halten. 
September: Bis 10. sind die Tage mit Sonne und Nefel und Regen. Bis zum 20. 
launisches Herbstwetter mit etwelchen schönen Föhntagen.  Die letzten 10 Tage 
werden mehr trüb und bedeckt sein als schön. 
Oktober: Beginnt mit schönem lindem Herbstwetter. Ab 11. abwechslungsreiches 
Wetter, in höheren Lagen mit Reif. Am 10. trocken. 
Zusammenfassung: Der Vorsommer ist zurückhaltend wegen der Bise die immer 
wieder übers Land streift. Ich sehe einen goldenen Herbst auf uns zukommen mit 
abwechslungsreichem Wetter. 
 
 
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal  041 830 14 33 
Mai: Anfangs schön und warm, örtlich zu trocken. Die Eisheiligen bringen um Mitte 
kühlere Tage. Ab dem 20. mehr bedeckte Tage als schöne. Viel Gewitter im Mai, singt 
der Bauer „Juhei“. 
Juni: Anfang für Alpauffahrten wenig Sonne. Um Mitte schöner mit Gewittern, 
gegen Ende schön, ja heisses Badewetter mit abendlichen Donnerrollen. Wenn der 
Kuckuck nach Johanni 24. schreit, ruft er Misswachs und teure Zeit. 
Juli: Anfangs für Bergwanderer sind Kompass und Regenkleider das Wichtigste. Um 
Mitte sehr schöne warme Tage. Im letzten Drittel schön mit Gewitter und Sturm ist 
zu rechnen. Was der Juli verbricht, rettet der September nicht. 
August: Bis Mitte ein unfreundlicher Geselle mit mehr bedeckten Tagen mit 
Südostwind, zweite Hälfte mehr sonnige Tage. 1. August sonnig, Nebel werden um 
die Berge schleichen. Im August der Morgenregen, wird vor Mittag noch sich legen. 
September: Anfangs schönes Ernte- und Wanderwetter mit den letzten Gewittern. 
Um Mitte unbeständig warm. Gegen Ende mehr bedeckte Tage, kühler. 
Oktober: Anfangs regnerisch, ein paar Tage noch warm, 10. bis 20. mehr sonniges 
Wetter. Am 20. am Markt im Muotathal ohne Regen. 
Zusammenfassung: Der Vorsommer schön, teils zu trocken, der Nachsommer 
wird dem Elektrizitätswerk mit flüssigem Gold Freude machen. Der Herbst macht 
wieder einiges gut. 
 
 
Zur Beachtung:   E I N L A D U N G 
 
Zur Herbstversammlung Freitag den 28. Oktober 2005 Markthalle Rothenthurm 
20.00 Uhr. Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung. 
 
Mit freundlichen Grüssen  Ihre Muotathaler Wetterpropheten 


